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—* hat Geld offenbar bitter nötig, trotz Bilbao-Effekt. Jedenfalls

bot Gehry sein Archiv dem Museum of Modern Art
an - für mehrere Millionen Dollar. Chefkurator Barry Bergdoll

meinte in der (New York Times) leicht konsterniert:
«Früher waren die Architekten noch dankbar, dass es

jemandem einfiel, ihnen Platz für ihr Werk zu schenken.»
Während Gehry noch verhandelt, hat Eisenman mit dem
Canadian Center for Architecture schon einen Abnehmer
gefunden. Er könne es sich gar nicht leisten, sein Archiv
nicht zu verkaufen, erklärt er. Stutzig daran macht nur die
Begründung: Er müsse für seine Kinder etwas zur Seite

legen. - Wie war das mit diesem Sohn, dem Juristen?

Übersetzung aus LC

Alle kennen den berühmten Satz, der unter dem Bild des

Liniendampfers (Empress of India» steht: «L'architecture
est le jeu savant, correct et manifique des volumes sous la
lumière.» Er stammt von Le Corbusier und ist zu finden in
(Vers une Architecture) auf Seite 79. Jürg Gasser hat 1967

das so übersetzt: «Architektur ist das gekonnte, genaue,
grossartige Spiel zusammengestellter Massen im Licht.»
Das gibt Bibeli beim Lesen. Im Zug zwischen Hamburg
und Zürich entstand ein Übersetzungsversuch: «Architektur

ist das regelrichtige, durchdachte und erhebende
Zusammenwirken der Baukörper im Licht.» Hat jemand eine
bessere Übersetzung? Vorschläge an: loderer@hochparterre.ch

Strassenkanal
Wie die Öffentlichkeit mit Bildern, die sich bewegen, massiert

wird, haben die Forscher von der Luzerner Hochschule
für Gestaltung und Kunst bereits mit den (Out of Home-

Displaysi erforscht, die unter anderem in der Bahnhofshalle

Zürich installiert sind und Werbebotschaften unter
gestresste Pendler streuen. Nun hat die Fachhochschule
Zentralschweiz an der Baselstrasse in Luzern einen
Strassenkanal gestaltet und Monitore aufgestellt. Sie zeigen,
wer an der verkehrsbelasteten Strasse wohnt. Der Kanal
soll zu einer öffentlichen Quartierplattform werden. Ob er
den nachbarschaftlichen Gemeinschaftssinn verbessern
wird, muss sich weisen www.hgk.thz.ch

Ar Solarpreisernte
Jedes Jahr im Herbst wird seit 1991 im Schweizer
Solarpreisgarten die Ernte eingefahren. In den Kategorien
Persönlichkeiten und Institutionen und Energieanlagen für
erneuerbare Energie vergibt die Solar Agentur Schweiz je
drei Preise, in der Kategorie Gebäude fünf: für drei
Wohnhäuser in Plan-les-Ouates, Liebefeld und Zürich, für eine
Überbauung in Winterthur und für das Bürohaus von Marché

in Kemptthal (RFC/O/), www.solaragency.org

Stiftung Baukultur
Nach einigem politischen Harzen und Knorzen ist es nun
soweit: Die deutsche Bundesstiftung Baukultur wurde im

September in Potsdam gegründet. Ihr Ziel ist, «dem

disziplinübergreifenden Dialog zum Thema Planen und Bauen in
der Fachwelt eine Plattform zu bieten und ihn gleichzeitig
in die Öffentlichkeit zu tragen». Es gibt einen Stiftungsrat
und einen Fachbeirat gespickt mit grossen Namen, ein
Vorstand wird gewählt und die Rote Villa, worin die
Stiftung ihren Sitz hat, wird über einen Wettbewerb umgebaut.

www.bundesstiftung-baukultur.de

Leserbrief I
Liebe Hochparterre-Redaktion. Der Artikel zum Stadtteil
Affoltern im letzten Hochparterre (hp io/07) von Rahel Marti
hat mich gefreut, wenn auch die Sache an sich eher
unerfreulich ist. Was sie schreibt, trifft den Nagel auf den Kopf.
Es stellt weder die Stadtplaner noch die Architekten in ein

gutes Licht, aber ins richtige. Was Benedikt Loderer zum
Verhältnis Architekt-Einfamilienhaus sagt, stimmt ebenso

in Bezug auf die altneuen Megablocks: Wir sind dagegen,

ausser wir können sie selbst bauen. Es scheint mir an

der Zeit, kritische Fragen vor die Investorenfreundlichkeit
zu stellen. Ich plädiere für mehr Mut zu städtebaulicher
und architektonischer Qualität anstelle purer Gewinn-

maximierung. Die Erfolgsformel lautet: Entschleunigung
gleich Zeit für Denkmalnachpflege1 David Vogt, Zürich

Leserbrief II
Liäbä H.P. Vogt (Geschäftsführer Hochparterre-Bücher).
Himmu, heilanddonner, gopferdammi, stärnesiech e set-

tige gottlose uhure Schissdräck! Aues geit's gäggus, so

jung u scho nach Züri! Was söu da Seich? Söue mir öppe
uf Züri ga Büecher choufe? Dr Bennu Loderer, da abtrünnig

Souhung, ig chönnt ne punktschweisse! Ar isch eine

vo hie, schnüret Bärndütsch, büglet z'Züri u chlauet üs dr

einzig bruchbar Büecherwurm! - Ruhm und Ehre in Züri!
Pfft! Spinne eigentlech auzäme? Aues han ig bi Dir kouft,

ig hätt o d'Ungerhose bi Dir kouft wed' hätsch gha, nume
damit de chasch überläbe! Bisch da ghocket wie nes Eich-
hörnli im Winter zwüsche zwöi längwilige Büecher u hesch

glächlet wie nes Haselnüssli. Liebe Hanspeter, Du wirsch
mir fahle wie ne moore am Afang isch nüt gsi, u itz isch
O Wider nüt ig SChuume! Kurt Moritz Gossenreiter, Frauenkappelen

Leserbrief III
Lieber Benedikt Loderer. Danke für den Krauthammer-Ersatz

an der Gasometerstrasse. Jawohl, das wird wieder ein
Zufluchtsort. Und Chapeau zur Kibag-Areal-Idee. Das wird
Frau Martelli freuen Christoph Grenacher, Ittenthal
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